
Kongressorte der Frühen Neuzeit im europäischen Vergleich

Der Friede von Baden (1714)

Bearbeitet von
Christian Windler, Lothar Schilling, Bruno Meier, Andreas Würgler, Christoph Kampmann, Thomas Lau,

Rolf Stücheli, Guido Braun, Gerd Steinwascher, Anuschka Tischer, Tilman Haug, Lucien Bély, Renger de
Bruin, David Onnekink, Hillard von Thiessen

1. Auflage 2015. Buch. 303 S. Hardcover
ISBN 978 3 412 50293 5

Format (B x L): 15,5 x 23 cm
Gewicht: 613 g

Weitere Fachgebiete > Geschichte > Europäische Geschichte

schnell und portofrei erhältlich bei

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de ist spezialisiert auf Fachbücher, insbesondere Recht, Steuern und Wirtschaft.
Im Sortiment finden Sie alle Medien (Bücher, Zeitschriften, CDs, eBooks, etc.) aller Verlage. Ergänzt wird das Programm
durch Services wie Neuerscheinungsdienst oder Zusammenstellungen von Büchern zu Sonderpreisen. Der Shop führt mehr

als 8 Millionen Produkte.

http://www.beck-shop.de/Windler-Schilling-Meier-Kongressorte-Fruehen-Neuzeit-europaeischen-Vergleich/productview.aspx?product=16242431&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_16242431&campaign=pdf/16242431
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=8551


Inhaltsverzeichnis

Einleitung ...................................................................................................... 	 7
Von Christian Windler

Temples de la paix et de la sûreté publique au milieu des armes:  
Auswahl und Status frühneuzeitlicher Kongressorte ..................................... 	 17
Von Lothar Schilling

I. Tagsatzungsstadt Baden und Reichstagsstadt Regensburg

Badekur und Politik: Baden als Kongressort in der alten  
Eidgenossenschaft.......................................................................................... 	 41
Von Bruno Meier

Politik und amusement. Ratsherren und Diplomaten in der  
Tagsatzungsstadt Baden................................................................................. 	 61
Von Andreas Würgler

Immerwährender Reichstag und Tagsatzung als Wirkungsorte  
europäischer Diplomatie. Kommentierende Anmerkungen........................... 	 77
Von Christoph Kampmann

II. Baden als Kongressort 1714

Neutrale Räume: Die Konstruktion der eidgenössischen Unparteilichkeit  
zwischen 1712 und 1718................................................................................ 	 93
Von Thomas Lau

Der europäische Friedenskongress von Baden 1714 und die Rolle der  
Eidgenossen .................................................................................................. 	 119
Von Rolf Stücheli

Stadt und Kongress als Erfahrungs- und Handlungsräume eines kurialen  
diplomatischen Akteurs: Domenico Passionei in Baden................................ 	 135
Von Guido Braun



6	 Inhaltsverzeichnis

III. Europäische Kongressstädte im Vergleich

Der Westfälische Friedenskongress in Osnabrück: Probleme und  
Chancen einer halbsouveränen Stadt im Rampenlicht europäischer  
Diplomatie..................................................................................................... 	 155
Von Gerd Steinwascher

Zwei Verhandlungsorte für einen Frieden: Die räumliche Dimension  
des Friedenskongresses in Münster und Osnabrück (1644–1648)................. 	 173
Von Anuschka Tischer

Zwei Friedenskongresse und ein Entführungsfall: Köln und Nimwegen  
als Kongressorte während des Niederländischen Krieges (1673–1679).......... 	 189
Von Tilman Haug

Kongress- und Stadtgesellschaft: Das Beispiel Utrecht (1712/1713)............. 	 207
Von Lucien Bély

Religiöse Praktiken in Utrecht während der Friedensverhandlungen  
1712/1713...................................................................................................... 	 223
Von Renger de Bruin und David Onnekink

Die Verortung der Kongressdiplomatie: Kommentar und  
Schlussbetrachtungen..................................................................................... 	 239
Von Hillard von Thiessen

Anhang

Abkürzungsverzeichnis .................................................................................. 	 261
Bibliographie.................................................................................................. 	 263
Ortsregister..................................................................................................... 	 289
Personenregister............................................................................................. 	 293


